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Arbeitspapier 3: Bildung und Amtszeit des Betriebsrats 
 

 

I. Bildung des Betriebsrats, §§ 7 ff. BetrVG 

1. Grundsätze 

a) Aktives Wahlrecht, § 7 BetrVG 

b) Passives Wahlrecht, § 8 BetrVG 

Keine Berücksichtigung von Leiharbeitnehmern, § 14 II AÜG 

c) Wahlgrundsätze 

aa) Geheime und unmittelbare Wahlen, § 14 I BetrVG 

bb) Allgemeine, gleiche und freie Wahlen 

cc) Grundsätzlich Verhältniswahl, § 14 II BetrVG 

d) Wahlschutz 

aa) Allgemeiner Wahlschutz, § 20 I, II BetrVG 

bb) Schutz der Mitglieder des Wahlvorstandes und der Wahlbewerber, § 15 III KSchG 

cc) Schutz der Initiatoren, § 15 IIIa KSchG 

e) Wahlkosten, § 20 III BetrVG 

f) Betriebsratswahl: Pflicht oder Obliegenheit? 

2. Zusammensetzung des Betriebsrats 

a) Nach Organisationsbereichen und Beschäftigungsarten, § 15 I BetrVG 

b) Zwingende Geschlechtermindestquote, § 15 II BetrVG (keine „Frauenquote“!) 

3. Zeitpunkt der Betriebsratswahl, § 13 BetrVG 

 Letzte reguläre Wahl im Frühjahr 2010 (nächste reguläre Wahl im Frühjahr 2014) 

 

- Die folgende Gliederung unter 4. und 5. dient lediglich der Übersicht. 

 Beim Vortrag werden Schwerpunkte gesetzt. - 

 

4. Wahlverfahren, §§ 14, 16 ff. BetrVG (dazu Material 3) 

a) Bestellung des Wahlvorstandes 

aa) Betrieb mit Betriebsrat, § 16 BetrVG 

Bestellung durch den Betriebsrat, § 16 I BetrVG 

Hilfsweise: Bestellung durch das Arbeitsgericht, § 16 II BetrVG, 

oder durch den Gesamt- bzw. Konzernbetriebsrat, § 16 III BetrVG 

bb) Betrieb ohne Betriebsrat, § 17 BetrVG 

Bestellung durch den Gesamt- bzw. Konzernbetriebsrat, 17 I BetrVG; 

vgl. auch §§ 50 I, 58 I BetrVG 

Hilfsweise: Wahl durch die Betriebsversammlung, § 17 II, III BetrVG 

Notfalls: Bestellung durch das Arbeitsgericht, § 17 IV BetrVG 
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b) Vorbereitung und Durchführung der Wahl durch den Wahlvorstand, § 18 BetrVG 

aa) Vorbereitung der Wahl, § 126 BetrVG iVm WahlO 

Aufstellung der Wählerlisten, §§ 2, 4 WahlO 

Aktives Wahlrecht, § 7 BetrVG 

Feststellung der Zahl der zu wählenden Betriebsratsmitglieder iSd § 9 BetrVG 

Ausschreiben der Wahl, § 3 WahlO 

Prüfung der Vorschlagslisten, §§ 14 V - VIII BetrVG, 6 ff. WahlO 

Passives Wahlrecht, § 8 BetrVG 

bb) Durchführung des Wahlgangs, §§ 11 ff. WahlO 

cc) Ermittlung und Bekanntmachung des Wahlergebnisses, §§ 15 ff. WahlO 

dd) Einberufung der konstituierenden Sitzung des Betriebsrats, § 29 I BetrVG 

5. Vereinfachtes Wahlverfahren für Kleinbetriebe, § 14a BetrVG 

a) Anwendungsbereich 

aa) Obligatorisch in Kleinbetrieben mit bis zu 50 AN, § 14a I 1BetrVG 

bb) Fakultativ in Betrieben mit in der Regel 51-100 AN, §14a V BetrVG 

b) Vereinfachtes, idR zweistufiges Wahlverfahren 

aa) 1. Stufe: Wahl des Wahlvorstandes, §§ 14a I 2, 17a Nr.3, 17 II BetrVG 

7 Tage Mindestfrist für die Einladung zur Versammlung zur Wahl des 

Wahlvorstandes, § 125 IV Nr.1 BetrVG 

Modifikation der §§ 16, 17 BetrVG durch § 17a BetrVG (Fristen!) 

Wahlvorschläge bis zum Ablauf dieser ersten Wahlversammlung gem.  

§§ 14a II Hs. 1, 17a Nr. 3, 17 II BetrVG; 

auch ohne Schriftform unter Wahrung der Unterstützungsquote gem. 

§§ 14a II Hs. 2 iVm 14 IV BetrVG 

Ausnahme: Nur einstufiges Verfahren iSd § 14a III BetrVG 

bb) 2. Stufe: Wahl des Betriebsrats, § 14a I 3 BetrVG 

Betriebsratswahl eine Woche nach Wahl des Wahlvorstands, § 14a I 4 BetrVG, als 

Mehrheitswahl, § 14 II 2 BetrVG 

Ankündigung schriftlicher Stimmabgabe spätestens drei Tage vor der Versammlung 

zur Wahl des Betriebsrats, §§ 14a IV, 125 IV Nr. 8 BetrVG 

6. Korrektur des Wahlergebnisses 

a) Nichtigkeit 

aa) Voraussetzungen: äußerer Anschein einer Wahl nach BetrVG nicht gegeben  

bb) Rechtsfolge: EX TUNC nichtig 

b) Anfechtbarkeit, § 19 BetrVG 

aa) Verletzung wesentlicher Vorschriften 

bb) Keine rechtzeitige Berichtigung 

cc) Ergebnisrelevanz des Fehlers 

dd) Anfechtungsrecht iSd § 19 II BetrVG 

 Wie viele müssen den Antrag tragen? 

ee) Anfechtungsfrist 

ff) Anfechtungswirkung: EX NUNC nichtig 

c) Vorläufiger Rechtsschutz, § 85 II ArbGG 
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II. Amtszeit des Betriebsrats, §§ 21 ff. BetrVG 

1. Regelmäßige Amtszeit des Gremiums: 4 Jahre, § 21 S. 1 BetrVG 

2. Sonderfälle 

a) Übergangsmandat, § 21a BetrVG 

b) Restmandat, § 21b BetrVG 

c) Weiterführung der Geschäfte, § 22 BetrVG 

d) Gerichtliche Auflösung des Betriebsrats, § 23 I 1 Alt. 1 BetrVG 

e) Gerichtlicher Ausschluss einzelner Mitglieder, § 23 I 1 Alt. 2, S. 2 BetrVG 

(zB Verstoß gegen das Verbot parteipolitischer Betätigung) 

f) Erlöschen der Mitgliedschaft, § 24 Nr. 1-6 BetrVG; 

 Folge: Nachrücken eines Ersatzmitglieds, § 25 BetrVG 

g) Exkurs: Zeitweilige Verhinderung wegen Interessenkollision 

 

 

III. Leitentscheidungen 

 

BAG v. 11.04.1978, AP BetrVG 1972 § 19 Nr. 8 = BB 1978, 1467 

(Nichtigkeit einer Wahl für Betriebsteil, in dem bereits ein einheitlicher Betriebsrat besteht) 

BAG v. 07.12.1989, E 60, 276 = AP BetrVG 1972 § 19 Nr. 15 = NZA 1989, 731 

(Verkennung des Betriebsbegriffs) 

BAG v. 22.06.1992, E 73, 291 = AP BetrVG 1972 § 23 Nr. 22 = NZA 1994, 184 

(gerichtliche Auflösung des Betriebsrats) 

BVerfG v. 24.02.1999, E 100, 214 = AP BetrVG 1972 § 20 Nr. 18 = NZA 1999, 713 

(Ausschluss aus Gewerkschaft wegen BR-Kandidatur) 

BAG v. 03.08.1999, E 92, 162 = AP BetrVG 1972 § 25 Nr. 7 = NZA 2000, 440 

(Verhinderung wegen Interessenkollision) 

BAG v. 22.03.2000, E 94, 144 = AP AÜG § 14 Nr. 8 

(analoge Anwendung von § 14 I AÜG auf nichtgewerbsmäßige Arbeitnehmerüberlassung) 

BAG v. 22.10.2003, E 108, 185 = AP BetrVG 1972 § 38 Nr. 28 

(keine Berücksichtigung von Leiharbeitnehmern bei Anzahl freizustellender Betriebsratsmitglieder) 

BAG v.10.03.2004, E 110, 27 = AP BetrVG 1972 § 7 Nr. 8 = NZA 2004, 1340 

(Anfechtbarkeit der Betriebsratswahl) 

BAG v. 10.11.2004, E 112, 305 = AP BetrVG 1972 § 8 Nr. 11 = NZA 2005, 707 

(Wählbarkeit gekündigter Arbeitnehmer) 

BAG v. 10.11.2004, E 112, 310 = AP BetrVG 1972 § 17 Nr. 7 = NZA 2005, 426 

(gerichtliche Bestellung des Wahlvorstands auf Antrag einer Gewerkschaft) 

BAG v. 16.03.2005, E 114, 119 = AP BetrVG 1972 § 15 Nr. 3 = NZA 2005, 1252 

(Geschlechterquote bei Betriebsratswahl) 

BAG v. 07.05.2008, AP BetrVG 1972 § 9 Nr. 12 = NZA 2008, 1142 

(Anfechtung der Betriebsratswahl; Anzahl der Betriebsratsmitglieder) 

BAG v. 21.01.2009, AP BetrVG 1972 § 19 Nr. 61 = NZA-RR 2009, 481 

(elektronische Bekanntmachung der Betriebsratswahl) 

BAG v. 17.02.2010, NZA 2010, 832 (Keine Wählbarkeit von Leiharbeitnehmern im Entleiherbetrieb) 

 


